
Viele junge Frauen in Chemie
"Coaching for Future" zu Besuch am Wirtemberg-Gymnasium in Stuttgart

ugendliche interessieren BIANCA FEDDERSEN und über noch viel mehr klä- wie auf Messen und bei Be- sen verfolgen und Erfahrun-
sich meistens eher für Video- ren die Teams von "Coaching rufsinformationstagen mit gen sammeln gehören zu den
Spiele, Mode oder Fußball/ 1 UNTERTÜRKHEIM for Future", ein Projekt der ihren Vortragen unterwegs, drei wichtigsten Schritten
anstatt für Mathematik und Was bedeutet Geowissen- Baden-Württemberg Stif- unterstützen damit die Stu- im Hinblick auf die * Zu-
Technik. Hinter diesen Be- schaften oder Textil-und Be- tung", auf. Die Coaches des dien-und Ausbildungsent- kunft", erklärt Sandra Hop-
rufsfeldern kann aber ein kleidungstechnikundwasist Programms sind landesweit Scheidungen der jungen pner. Wie die Umwelt, die
spannendes Spektrum an eine Fachkraft für Veran- an Gymnasien, Real-, Werk- Mlenschen und bringen ih- Häuser, die Kommunika-
Möglichkeiten stecken. staltungstechnik? - Darüber real-und Hauptschulen so- neu die Bedeutung der Bern- Uonsmittel, die Entwick

fe für ihren Alltag näher. lungshilfe und der Lifestyle
Am Donnerstag, 8. Novem- der Zukunft aussehen könn
ber, waren die beiden Coa- ten, können MINT-Berufebe-
ches Cathrin Brinkmann, die antworten. Mit praktischen
ihren Itfaster in organismi- und innovativen Bespielen
scher Biologie, Evolutions- wie mit der "Da Vinci Brü-
biologie und Paläobiologie cke" oder mit einem speziel-
absolvierte, und Sandra len atmungsaktiven T-Shirt,
Höppner, Master of Science das Schweißflecken vonft-? in Informatik, am Wirtem- außen nicht sichtbar machen

Spa berg-Gymnasium in Stutt- lässt, erklären Cathrin

M^e gart. Sie führten die Schule- Brinkmann und Sandra Hop-

c^
/ rinnen und Schüler der pner wie vielseitig und krea-\ir,

t

^a neunten Klasse in einem tiv die MINT-Berufe in den
^ interaktiven Vertrag in die Bereichen Wohnen, Arbei-t

^^^- ''s Berufsperspektiven der Ma- ten, Lifestyle, Umwelt, Kom-
f l

ff r
k. äNü^i ^ ^f ) '^ thematik-, Informatik-, Tech- munikation und Gesundheit/ 1'^

. ödes  ^'

^sr ^ ^ rt nik-und Naturwissenschaf- sein können. Für jede Rub-;^
/

"h
ds ^1 y ten-WeIt, kurz MINT, ein. rik stellen sie auch die pas-r^-e^ ^ .if'.'. /w^\ tVlC "Vor allem die Ingenieur-Be- senden Studiengänge undtiec ^cvl, ^a-

eläe ^eT_. rufe werden immer noch Ausbildungsmöglichkeiten*

Y,t. des er\- hauptsächlich von Männern vor. Im Anschluss an den^ec^'s ^^.ve ausgewählt. Im Bereich Bio- Vortrag hatten die SchülertftCÄ^Äfc- logie und Chemie ist der die Möglichkeit, sich selbstes
?^- ^LÜ3LŜ ^at ^ Frauenanteil aber relativ ein Bild vom Stand der Techd^Se^.tta^^ ctA \m

'^e"v. hoch", so Cathrin Brink- nik zu machen. Weitere In-U^e gewat- e

cy t^a
z\s

mann. "Viele Mädchen Formationen zum Programm,
G^a &ĉ e s\ü^ kämpfen immer noch mit sowie ein Karrierenavigator<

A Ae^ cKv ,\Aig '^0^un aü TlC Vorurteilen und unterschät- und eine Stellenbörse gibt esften
ss sclc^ zen sich selbst auch". auf der Homepage unter^^ "Stärken erkennen, Interes- www.coaching4future.de.*
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In einem Experiment stellen die Schüler und Schülerinnen
als "Baumaterial" das Prinzip der Da Vinci Brücke" nach.

Foto: Flad & Flad Communication GmbH
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